
und Lüge, Licht un Dunkelheit mıteinander vereinbaren sind. Während der
Kommunismus das grofße Banner des Kampfes für die Befreiung der Arbeiterklasse
un der Werktätigen VOo  > klaverei und Ausbeutung ıst, ist die Religion 1ne Ideo-
logie der Kechtfertigung und Verewigung VOo  - Sklaverei und Ausbeutung.

Die kommunistische ora ist dıe Moral der Arbeiterklasse, die erufen 1S
nıcht NUur sıch selbst VON der kapıtalistischen Sklaverei ZUuU befreien, sondern uch
dıe gesamte Menschheit für ImMmmer VoNn der Klassenungleichheit un Unterdrük-
kung erlösen. Sıe ist dıe Moral, ın deren Geist dıe bolschewistische Partei das
n Sowjetvolk erzieht. S]1e ist dıe oral aller Mitglieder der künftigen kom-
munistischen Gesellschaft, ıne Moral, die owohl 1M materıellen en der Men-
schen als auch Charakter iıhrer Ideen, Theorien un Auschauungen VOo  — Jeg-lichen Überbleibseln des Kapıtalısmus fre ist.

Die relig1ıöse oral ist Gegensatz ZUrC kommunistischen dıe 07a der Aus-
beuter. Ihre Vorschriften eıgnen sıch ın gleicher VWeise ZUr Verteidigung einer
jeden orm der Unterdrückung un: Ausbeutung, sowohl der Sklaverei und der
Leibeigenschaft W1e€e auch der auf der Herrschaft der Bourgeoisie beruhenden. Jede
NEUE ZUrC acC gelangende Ausbeuterklasse hat dıe Religıon un iıhre Moral den
Aufgaben der Verankerung ihrer Herrschaft angepaßt. Aber ihr Wesen blıeb das
gleiche Verteidigung der Ausbeutung, Rechtfertigung der ac der herrschen-
den Klassen ıl  \ —  ber dıe Werktätigen mıt dem Namen Gottes, das Predigen von Kr-
gebenheit und Geduld unter den Werktätigen.

Die kommunistische ora ıst dıe Moral der Welt, die mıt jedem Tag
erstarkt, sıch entwickelt, und der die Zukunft unwıderruftlich gehört. Die relig1iöseMoral ist die Moral der alten Welt. bei der les beiım alten geblieben ıst, und
der ın Zukunft nıchts hinzukommt außer eın immer offensichtlicherer Verfall und
der unabwendbare Untergang.‘

West-Osthandel 7u egınn dieses Jahres eINe Delegation britischer B6:
schäftsleute ın Moskau, be1 deren Empfang der Außenhandelsminister der
SgTOBE Aufträge ulblands englische Firmen ın Aussicht stellte, sıch der
englisch-russische Handel normalisieren sollte. Ks handelt sıch dabel 4, Mil-
jlarden Kubel, 400 Millionen englısche un für dıe Rußland ın den Ja  N
TEl 55—1 Aufträge nach KEngland geben wıll Man en die Summe etwa

verteilen: 19 Milliarden für Schiffbau, 600 Millionen Ur  S Kraftwerkaus-
rüustungen, 400 Millionen für spanlose Formung SOW1e Maschinen, 375 Mıillionen
ur  e Ausrüstungen der Textil- Uun! Lebensmittelindustrie, 125 Milliıonen für VGL -
schiedene andere Ausrüstungen. Ferner könnte Rußland iın diesen Jahren für 1,9
Milliarden Kohstoffe, Lebensmittel und Industriewaren kaufen.

Diıieses Angebot wurde VOoO britischen Handelsministerium mıt Freuden ansSe-
1020050015 0PP Inzwischen wurden bereiıts Handelsverträge 1Im Werte VOo  > 193 Millionen
Rubel abgeschlossen. Die britische Regierung werde Geschäftsleuten, dıe die S9-
wJetunion besuchen wollen, jede möglıche Unterstützung gewähren, erklärte der
britische Handelsminister.

Auch 1ne französische Delegation wWäar 1n Moskau und konnte erreichen, daß der
Jandel miıt Frankreıch, der sıch 1im etzten Jahr auf 112 Milliarden Francs VeLr-

doppelt hat, weıtere 20 Mılliarden erhöht wird.
Inzwischen wurde auch ın Brüssel eın Handelsabkommen zwıschen Belgien-

Luxemburg un der unterzeichnet. Danach werden die Warenlieferungen
VON 1953 mehr als das oppelte erhöht.

AÄus der Arbeit der Deutschen Forschungsgemeinschaft. Der Hauptausschuß der
Deutschen Forschungsgemeinschaft agte M Januar ın Bad Godesberg untier
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